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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling II : SV DJK Emmerting 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TSV 66 Polling II gegen SV DJK Emmerting 9:1

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 66 Polling II im Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen die SV DJK Emmerting
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Lenhart, Djelassi und Wanke die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Meier / Lenhart gegen Estermeier / Gschwendtner ging nur
Satz 1 verloren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Djelassi / Wanke die Partie gegen
Wagner / Graßl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Reinhard Meier war in der Partie gegen Florian Estermeier nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Daniel Lenhart hatte seinen Gegner Klaus Wagner beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wenig später ging
es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor
Mourad Djelassi beim 11:3, 12:10, 7:11, 11:6 gegen Thomas Graßl und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Michael Wanke kam mit der Spielweise von Georg Gschwendtner am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV 66 Polling II und der SV DJK Emmerting in die Box. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Reinhard Meier beim 2:3 gegen Klaus Wagner. Einen Sieg holte
Daniel Lenhart indessen bei seinem 3:1 gegen Florian Estermeier. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Mourad Djelassi beim 3:0 mit Georg Gschwendtner. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Djelassi nun bei 29:9, während Gschwendtner bislang 10 Siege und 14
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1.
Michael Wanke bekam es nun mit Thomas Graßl zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Michael Wanke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 66 Polling II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 27:9 bei 13 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SV DJK Emmerting erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 66 Polling II

Doppel: Meier / Lenhart 1:0, Djelassi / Wanke 1:0 
Einzel: R. Meier 1:1, D. Lenhart 2:0, M. Djelassi 2:0, M. Wanke 2:0 

 SV DJK Emmerting
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Doppel: Estermeier / Gschwendtner 0:1, Wagner / Graßl 0:1 
Einzel: K. Wagner 1:1, F. Estermeier 0:2, G. Gschwendtner 0:2, T. Graßl 0:2


